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Gelder 


Amtlicher Theil. 


Nr. 885 / pr. a larnote: „Wir pflegen ſonſt unſere Le⸗ 

Laut eines Sr, Excellenz dem Herrn Statthalter 9 Der ö Meinung der ſer mit der wörtlichen Wiederholung ſolcher Acten⸗ 
ugekommenen Telegrammes des Herrn mini 0 p- ſtücke zu verſchonen und ihnen nur den getreuen Sinn 
ters vom Geſtrigen, wird in Folge Allerhöchſter Ent⸗ 9 War] Klugheit, derſelben anzugeben; in dieſem Ausnahmsfalle müſſen 


ſchließung der galiziſche Landtag 15. März 
d. J. vertagt. lern 75 
Vom Präfidtum der k. k. Statthalterei⸗ 
5 Come 
Krakau, 26. Februar 1863. 


— 


Se. }. t. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit Allerhoͤchſt unters 
zeichnetem en 2 penftonirten Major Adam Wukellich 
mit dem Ehrenworte „Edler“ und dem Prädikate „von Wukor⸗ 
grad“ in den Apelpanb des öſterreichiſchen Kaiſerſtaates allergnä⸗ 
di ben geru 

er k A elch. Dajefär haben hi Ullerhecüer Un 


ſchließung vom 6. Jänner d. J. allergnävigſt zu geſtatten geruht, Ferner heißt es, reichiſchen Regierung als einen Fehler an, daß ſie 1849 
8 551 — e e e e And 5 ſchwarz⸗ fal 1 Treiben 
elt rien St. Annen⸗Orden zweiter Klaſſe annehmen und Preußens nicht Blumen auf den Weg geſtreut habe, 


tragen bürfe. 

Se. k. k. Apoſtoliſche Majeftät haben dem Legationsrathe bei 
der kaiſerlich öſterteichiſchen Botſchaft in Paris Rudolf Grafen d. 
Mülinen die k. k. Kämmererswürde allerguädigſt zu verleihen 
getuht. i 
Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtat haben mit Allerhöchſter Ent⸗ 
ſchließung vom 15. Februar d. J. dem Hüttenchemiker für das ge: 
ſammte Montanweſen Adolf Patera in Anerkennung feiner ers 

rießlichen Leiſtungen in den Fächern der Metallurgie tarftei den 
— und Character eines Bergrathes allergnädigſt zu verleihen 
geruht. 


am preußiſchen und ruſſiſchen Hofe gcereditirten fran⸗ 


Der Staatswinifter hat den proviſoriſchen Lehrer an der 
Ober⸗Realſchule in Görz Weltpriefter Anton Dial zum wirklichen 
Lehrer an dieſer Auſtalt ernannt. 
Der Stantsminiſter hat den Director der k. Unterrealſchule in 
nitz Joſeph Berger zum Lehrer und proviſoriſchen Director 
und die disponiblen Lehrer der Oberrealſchule in Kaſchau Si 
Strohma her und Franz Geyling zu Lehrern an der jelbftändige 
% 4. Unter- Aealſchule in Steyer ernannt. a 5 
Der Staatsminiſter hat den Lehrer an der ſelbſtandigen k. k.ſfel die 
Unter⸗Realſchule in Lebach Wilhelm Kukula in gleicher Eigen⸗Sinn ur N 
ſchaft an die ſelbſtſtändige k. k. Unter⸗Realſchule in Steyer verftgl. d iſ't die N 2 
Das Finanzminiſterium hat aus Anlaß der Verzichtleiſtung un weiß ie FROM { FLoſu . niſter Drou 1 0 b dern Brude eſterr N 
des Kontrolors der Landesh auptkaſſe in Ofen Johann Pompein diefer Frage nach. Ein unterjochtes Polen jet nichtſhaupt antipreußiſch iſt, die Partei der Polen nimmt Wenn du nicht willſt, wie ich will, ſo — erhebe ich 
Pr den ihm 8 Po * 1 2 5 * Aae mehr möglich, wenn 1 enen ar habe, und das Liebäugeln mit Oeſterreich aufs Aeußerſte die mörderiſche Hand gegen unſere Mutter, gegen 
aſſe in Lember teſen open dem dortigen ontrolor ar Oe i eine con itu ione en Fin 5 5 fi 1 1 Min s 1 0 
My) iivs len Fake wenn Oeſterreich ſeine conf richtungenſtreibt, hauptſächlich auch, um den Riß zwiſchen Preu 
s Handelsminiſterium hat die Wiederwahl des Karl Klein in ; ; ie 1155 h 2 e I bei 
10 iR ae . nt Wertheim zum Vise⸗Präſt⸗ ſelbſt weile Reformen vorbereitet. Der Artikel con⸗ zum auswärtigen Miniſter bildet der des Innern Gerücht, Paſolini habe ſeine Demiſſion 2 
denten ber Handels“ und Gewerbekammer in Wien beſtätigt. ſtatirt, daß Rußland das Syſtem der Gonceffionen in Graf Perſigny, welcher ſich in dem Miniſter⸗Tonſeil und fügt bei, auch kein anderes Mitglied des Cabi⸗ 


= 


— — — — fing die Klippe diefer Wiederverſöhnung. Ges 


1 . ‚ vor die öffentliche Meinung und vor die DiplomatielPerfigny betont haben, wie inconſequent es ſei, wenn verloren hat, dürfte demnächſt wieder auf die Tages⸗ 
Nichtamtlicher Theil. gebracht. Der Artikel Bi ſodann, ob aus diejeridas kaiſerliche Frankreich, 0 
Krakau, 26. Februar. Sachlage ein Krieg entſtehen werde, Die Annahme 1815 zerriſſen habe, ſich hier nun plötzlich bei ſeinerſſer Correſpondenten der „FP.“ wahr iſt, daß von 


Graf Eu bienski's bereits erwähnte Broſchüre lens wäre der Krieg. Frankreich konnte einen Kriegſfen wolle. Was nun den Kaiſer ſelbſt betrifft, ſo wird griechiſche Republik unter britiſchem Schutze zu 
ſtellt den polniſchen Aufſtand als ein höchft ver⸗ in Italien für ſeine Be Jutereſſen führen, welcheſmitgetheilt, daß derſelbe factiſch gegen die Conben⸗ 


eine tadelnswerthe Unklugheit. Graf Eubienski heiſcht Vorwand für die Verwirrung ſuchte, die Conventionſetwas trübe gewordenen Wahl- Ausſichten. ßen Canal entlang marſchirend, die bedeutenden Städte 


die ruſſiſch⸗ preußiſche Convention daſelbſt einen all⸗ rechtmäßigen * . zu bringen. Man verſichert 


wenn 1 beſchränkten Conſtitution begnadigt werde. Gerechte und Nothwendige zu vertheidigen. Die Be- Die Ruſſen hingegen beurtheilen ſie als ein Werk ſſo durften daraus ſchwere Conflicte zwiſchen Eng⸗ 
n ich müſſe dann Rußland ſelber eine Verfaſſung mühung unſerer Diplomatie muß ſich über diejen|der Schwäche und Verblendung, welches die Armee laud und Rußland entſtehen, da erſteres nie zugeben 


Wee beweiſt, daß die Repräſentativ⸗Verfaſſung nichts ihm rathen, dieſem Freiheit zu geben. Damit Polen und in letzter Linie ganz undankbare Maßregel. zu machen — Grund genug, daß von England Alles 
8 aufgeboten werden muß, um die Jnſelgruppe nicht in 


feine polniſche Armee iſt, die im Stande iſt, der Artikel erinnert an die Verträge von 1815, welche 
Kammer ihren eigenen Willen nu fßupteingen ie 21) bas Königreich Polen und die N ö 
regeln, die wir vor⸗ conſtituirten; er conſtatirt, daß Europa die durch dieſdie Aufrechthaltung der beſtehenden Zolleinigung den a ö 
Ausgangspunkt für die baleriche Negierung; en wäre Landtags Angelegenheiten: 
Mißverſtändniß, wenn man aus der Notiz der Der „Bohemia“ wird aus Wien, 2% d. geſchrie⸗ 
Nichts von ewiger Dauer. Dieſe Maßregeln des Herzogthume Warſchau ruſſiſche Unterthanen, in-, Allg. Stg.“ die Folgerung ziehen wollte, die Cireu- ben: Der niedersſterreichiſche Landtag wird dem⸗ 
lardepeſche beſchränke ſich auf die Einladung zur Bil⸗ nächſt ſeine Wahlen zum Reichsrathe vornehmen. Die 
gen, welche bei a r ; \ ing ein keind n Mehrzahl der Mitglieder hat N oe für Wien 
— welche beiden die lebhafteſte ad Era verdie⸗ durch die contrahirenden Theile immer zurückgefordert reich. Auch das „Dresdner Journal“ verſichert, der an die Stelle des verſtorbenen Pillersdorf den Bür⸗ 
und die ei in ihrem gegen eitigen Intereſſe werden können. Indem der Artikel ſodann dies Recht Inhalt der bairiſchen Circularnote entſpreche keines⸗ germeiſter Dr. Zelinka zu wählen. 
tändigen müſſen. der Moral in Betracht zieht, gibt er Rußland den wegs den (telegraphiſch mitgetheilten) Angaben der Die neueſten tel. 2 lauten 
„Allgemeinen Itg.“. Prag 24. Februar. Fort 2 
Wir leſen in der neueſten Nummer des „Vater⸗ über das Landes⸗Hypothekenbankgeſetz $. 35 und 36 


volniſchen Revolution männer betrifft, jo iſt es kein Geheimniß, daß der nen Saß zuſammenfaſſen. Der eine Bruder, Preu⸗- 


etzung der Specialdebatte 


wurden nach dem Ausſchußantrage angenommen. § 35] Wie die „Neue Wiesbadener Zeitung“ meldet, iſtſſtehenden Macht ſcher zerſchellen würde; zu dem wirdſvor 14 Tagen als Sammelpunkt bezeichnet 1 
beſtimmt 0 Sn yotbelnrokjece: Grund und Boden, Prinz Emil von Wittgenſtein, Fail. ruſſ. Oberſt bekehren verſichert, daß unter allen Eveutualitä- Es hatten hi damals auch etwa — . 
Häuſer in Böhmen. Ueber Antrag Pankratz follen auchſund Fl ladjutant des Kaiſers durch den Telegras|ten die Grenze ihrerſeits ſtreng reſpectirt werden ſolle. gefunden. Sie waren aber auseinander gelaufen, 
Bergwerke als Hypothekarſi eitsobjecte angenommen phen von hier abber en, um ein Commando Ruſſiſ erſeits beſteht, keine Grenz eſatzung mehr, d veil ſie weder Führer) noch Kleidung und Waffen 
werden. Nach längerer? wird mit in Polen z überne tern bereits abgereiſt. die einzelnen 1 2 1 a N E ich fanden. Die Schaar, die ſich ſetzt dort befindet, wird 
gegen 100 Stimmen der Antrag Steffens angenommen, e ich. a nach den nächſten Garniſonsorten begeben haben Auchporausſichtlich in wenigen Tagen zerſprengt fein, in- 
welcher lautet: die Einbezie von gwerke Graf v. d. Goltz, preußi⸗ die bei dem an zrenzenden Grenz lamte. Gniazdow dem die Garniſon von Konin ſich gegen ſie wenden 
unter die Hypothekarobjecte wird durch ein Landesge ate am Ana Freitagſnoch zurückgebliehene kleine ruſſiſche B ul Du dürfte: In den Streifen u Sieradz, Wielun, 
beſtimmt. = m m Eu udienz r am Sonnabend er⸗ſich, 4. d. M. von r ißiſches Gebt auch inn Seile Lenczyce, iſt Alles ruhig. Bei den. 
Brünn, 24. Februar. Die Regierun svorlage in „Conſtituti „⸗Artikel gegen Preußen. zurückgezogen, wonach ſie ſich mit der von Gleiwiß Widerſtreben der beſſeren Bevölkerung iſt nicht = 
Betreff eines Geſetzes über die Contri eee In dieſer Audienz ſowohl als auch in der Unterre⸗ marſchirenden ruſſiſchen Colonne in Lublinitz verei⸗ erwarten, daß die Bewegung ſich dorthin zieht. Auch 
wird eingebracht. Der Bericht des Landesausſchuſſes, dung, die Graf v. d. Goltz mit Herrn Drouyn deſnigte und von dort nach Czestochau anzog. Was bisſiſt Kaliſch ſtark beſetzt und die Truppen ſollen von 
betreffend den Schramm'ſchen Antrag wegen Reetifiei⸗ Lhuys hatte, ſoll es ihm nicht gelungen ſein, dieſjetzt in verſchiedenen Blättern von einem Heberfall dem beiten Geiſte bejeelt fein. Tao 1 
run 1 wird einem eigenen zuſUeberzeugung beizubringen; de Adee Preu Ei Einnahme der Stadt Czestochau durch Iufur-| Geſtern wurde die Niederlage Mieroslawskis 
ae den Ausſchuſſe zugewieſen. Leſung der Inſtructionſßen und Rußland abgeſchloſſene Convention v„reinſgenten berichtet wurde, tt eine Fabel, ebenſo, daß bei Radziejowo, in der Nähe des Gaplo⸗ See, n 
Mir en Landesausſchuß. Der Antrag wegen Bau von militärifcher Natur“ ſei, einfach dazu beſtimmt, dieldie vom preußiſchen Gebiete aus nach Ege ſſeine Flucht gemeldet. Einem Privatbriefe aus Wle⸗ 
Grenzen beider Länder ſicher zu ſtellen. Ueber dieſstochau marſchirenden ruſſiſchen Truppen elawek an der Weichſel vom 21. d. entnehmen wir 
eigentlichen Plane des Kaiſers vernimmt man nochſder Beſatzung Sosnowice von einem polniſchen In⸗ daß ein Zuſammenſtoß mit ihm ſtündlich erwartel 
nichts Beſtimmtes. Zunächſt kommt die polniſche ſurgentencorps aufgehoben worden ſind. Die] elben wurde. „Vorgeſtern war bei Radzieſowo, 3%, Meile 
Linz, 24. Februar. elegt wurde der Affaire vor den Senat, bei welcher Gelegenheit di ſind wohlbehalten in Czestochau angekom⸗ſvon hier, unweit der preußiſchen Grenze, eln ſtark 
des Landesausſchuſſes über die Regelung des Perſo- Regierung ihre Meinung abgeben wird. Die „France“ men, wo elbſt ſie ſich noch befinden. Am 20. d. M. Zuſammentreffen von 1000 Mann Militär der bi 
nals⸗ und Beſoldungsſtatuts der Landesämter. Zurſkündigt dies bereits auf's eſtimmte te an. iſt zwar eine kleine Inſurgententruppe in der benach⸗ igen Beſatzung mit 400 Mann der Aufſtändiſche 
zweiten Leſung gelangte die Dienſtpragmatik für die) General Forey ſtößt, wie es ſcheint, auf ganz barten polniſchen Stadt Koziegtowy und dem Grenz' Es ſollen an 100 von den Aufftändiſchen geblieben 
Landesämter. unerwartete Hinderniſſe. Sein erſt für Januar, dann dorfe Gniazdow erſchienen, woſelbſt ſie, da ſie keinen ſein; ein Augenzeuge, Bauer aus dortiger Gegen 
Laibach, 24. Februar. Der Landeshauptmannffür Aufangs Februar angekündigter Marſch auf Puebla Widerſtand fand, die ruſſiſchen Wappen von denſbeſtätigt das. 23 Gefangene und Verwundete ſin 
beantwortet die Interpellation des Abg. Deſchmannſſcheint nun bis Anfangs März verſchoben. Ueber die Amtsgebäuden entfernte, die bisherigen Beamten für 12 1 4 7 eingebracht. Die Verluſte des Militär 
betreffend die Errichtung einer ſechsklaſſigen Ober- Vertheidigungsanſtalten der Mexikaner in Puebla die polniſche National⸗Regierung einſetzte, ſonſt aber ſind unbekannt, können aber nur unbedeutend je 
Realſchule in Laibach dahin, daß der Landesausſchuß und der Landeshauptſtadt erfährt man Folgendes: keine Gewaltthätigkeiten ausübte. S polniſche weil auf ihrer Seite die entſchiedene Uebermacht wal 
den bezüglichen Guttman ſchen Antrag zu feinem Die ſogenannte Dflarmes welche die Belagerung Grenzbewohner geriethen hierbei in Beſorgniß wegen Bei Brzesé Kujawski (zwiſchen Wloclawek und Ra⸗ 
eigenen gemacht hat und das diesfüllige Operat dem⸗ Puebla's beſtehen foll, zählt 21,000 Infanterie, 70000Aushebung von Mannſchaften oder Wegnahme von dziejowo) ſollen noch mehrere Tauſende der Aufſtän⸗ 
nächſt zur Beſchlußfaſſung vorlegen wird. Die die Mann Cavallerie und 2000 Mann Artillerie. Der Vieh und ſuchten ſich mit ihren Habſeligkeiten auf diſchen verſammelt ſein und, wie man ſagt, Mierc⸗ 
Verbeſſerung des Grundbuchsweſens betreffende Re- Commandant en chef dieſer Armee iſt bekanntlichſdiesſeitigem Gebiet zu bergen, doch kehrten fie am slawski unter ihnen. Das Militär verfolgt jene Rich⸗ 
jerungsvorlage wurde an einen Ausſchuß zur Vor⸗ General Gonzales Ortega. Die Artillerie befehligt nächſten Tage wieder über die Grenze zurück. Auch tung von verſchiedenen Seiten, auch von ud u 
rar ie gewieſen und in denſelben gewählt: Brolich, General Pay. Die Feſtungswerke beſtehen aus zwei die hieſige Militärbeſatzung wurde allarmirt und Konin aus. In einigen Tagen wird man klarer ſehen 
Wurzbach, Mulley, Strahl, Kromer, Kosler, Skede. Hauptforts, Guadelupe und Loretto, und 7 kleineren rückte eine Abtheilung derſelben an die Grenze aus, können, da die Gntfeheibung dieſer neuen bedeutenden 
Ber Toman begründet ſeinen Antrag auf eine Forts. Der Fort Guadelupe hat 5 Meter dicke Mauern, doch ſind keine weiteren Indicien einer etwaigen Ge- Operation des Militärs bald kommen muß.“ 
Petition an Se. Majeſtät in Betreff der Erhöhung iſt mit Stäben umgeben und mit 40 Geſchützen armirt. bietsverletzung wahrgenommen worden. > Von der polniſchen Grenze erfahren wir in 
der directen Steuern, welcher ſeinem Wunſche gemäß Die übrigen Forts enthalten 100 Geſchütze von Aus Kattowitz, 23. Februar, wird der „Schl. einer Correſpondenz vom 22. d. noch nachſtehende De 
au den Finanzausſchuß zur Berichterſtattung über⸗ ſchwerem Caliber, deren Feuer 1 kreuzt. In der Ztg.“ geſchrieben: Das geſtern Abend hier allgemein tails über einige in kürzerer Faſſung ebe Facto: 
wieſen wird. f t Stadt ſind große Proviantmaſſen angehäuft. Dieſverbreitete Gerücht, wonach die Ruſſen in Sosnewice Seit mehreren Tagen trägt man ſich mit Gerüchte 
Hauptſtadt Mexico wird von der zweiten Armee unterſeingezogen und dort wie in Modrzejow ihre früheren herum, über eine Niederlage der kaiſerlich ruffiſche. 
a General Comonfort vertheidigt. Die Stärke dieſes Zollbeamten eingeſetzt, eine Truppe von 500 Inſur⸗ Kal bei Staszow, über Entwaffnung von 401 


Kaſernen wird dem Serenyi ſchen Ausſchuſſe, ein Entſchä⸗ 
digungsanſpruch an den Finanzausſchuß zur Bericht⸗ 
erstattung gewieſen. a 


S- 
S8 Corps wird wohl übertrieben auf 12000 Mann ange- genten zerſprengt und Flüchtige bis über unſere Grenze Ruſſen und Erbeutung zweier Geſchütze durch di 
geben. Die Vertheidigungswerke der Stadt beſtehen verfolgt hätten, hat ſich bis jetzt nicht beſtätigt. Es Aufſtändiſchen; Staszow ſollte von denselben aus Ra 
hauptſächlich ans Batterien, durch nicht ſehr tiefe wurde zwar unſer hieſiges Commando heut Morgenſche über das regierungsfreundliche Verhalten der dor 
und faſt trockene Gräben beſchützt. Um dem Waſſer⸗ allarmirt und nach Kl.⸗Dombrowka dirigirt, jowieltigen Judenſchaft niedergebrannt und Sandomir mi 
mangel vorzubeugen, hat General Comonfort arteſi-ſauch au der Zollkammer in Modrzeſow wieder deridem gleichen Schickſale bedrohet worden ſein. Da 
ſche Brunnen graben laſſen, was leicht iſt, da man vordem entfernte ruſſiſche Adler bemerkt; wie es ſich dieſe Gerüchte in weitere Kreiſe dringen und ſelbſt 
im Thale von Mexiko bei 40 Meter Tiefe ſchonſaber herausgeſtellt, iſt die Veränderung der bezügli' in Zeitungen als unzweifelhafte Thatſachen dargeſtellt 
überall auf Waſſer ſtößt. Die dritte, Reſervearmee, chen Schilder nur aus Furcht vor dem Einmarſch derfwerden, ſo glaube ich der Wahrheit am beſten zu 
iſt unter Doblado noch in der Organiſation begriffen. Ruſſen von einigen geängſtigten Einwohner der Grenz⸗ dienen, indem ich ihnen über den wahren Sachver⸗ 
Italien. ſtadt freiwillig bewerkſtelligt worden. Reiſende aus halt nach authentiſchen Quellen berichte: Als die Auf- 
Inner-Szolnofer Comitates bereits an die k. fieben-| Wie man der „G. C.“ aus Turin ſchreibt, wa⸗ Sosnowice, welche ſoeben 9 Uhr, alſo wieder 6 Stun⸗ſſtändiſchen unter Langiewiez aus Swiety krzyz ver- 
bürgiſche Hofkanzlei herabgelangt. ren in der Sitzung des Parlamentes mit Inbegriffſden ſpäter und gleich wie in den letzten Tagen nurſdrängt worden waren, war es ihre Abſicht, fh ohne 
Der ruſſiſche Geſandte. Hr. v. Balabine, hatteſdes ehrenwerthen Herrn Präſidenten, 11, ſage eilf mit Ueberſiedlungs⸗Effecten hier anlangten, berichteniweitere Gefechte mit den ruſſiſchen Truppen in's La⸗ 
heute wieder eine längere Conferenz im Miniſterium Mitglieder gegenwärtig. Dagegen waren bei einem vielmehr, daß nale in Folge der ihnen bereits ger nach Ojcow zu begeben. In der Stärke von 3.000 
des Aeußern und nach derſelben eine Beſprechung mitſvon Baron Franchetti gegebenen Gaſtmahle die theil⸗ gemeldeten Bahnunterbrechung ſeitens der Inſurgen⸗ kamen ſie auf dem Marſche dahin Montag den 16 
dem k. preußiſchen Geſandten. nehmenden Deputirten ganz und gar vollzählig! — ten und der wiederholten Benützung der Eiſenbahn Februar in Staszew, an. Ruſſiſche Detachements folg 
Der Herr FIM. Ritter v. Benedek, welcher Der Reſt iſt Schweigen, jagt der große Brite . „zu ihren Streifzügen den Marſch plöglich verändertſten dem Langtewiez chen Corps auf dem Fuße. Ein 
ſich derzeit in Venedig befindet, wird in einigen Ta. Großes Aufſehen, ſchreibt man der „N. P. 3.“ſund die Richtung gegen Czestochau, eingeſchlagen hät⸗ Abtheilung von 2 Rotten (400 Mann) ſollte den 
gen hier eintreffen, um Se. Maj. dem Kaiſer überſaus Turin, erregt der große Zwieſpalt zwiſchen derſten, um die Aufſtändif en im Rücken anzugreifen. Inſurgenten aus Stopnica entgegengehen und eine 
die durchgeführte Armee = Reduction Bericht zu er-[Gräfin v. Sartiges, Gemahlin des Franzöſiſchen Wie dem auch jet und obgleich bei Zabkowice die In⸗ andere Abtheilung von 3 Rotten von Opatow aus 
ſtatten. Geſandten am hieſigen Hofe, und dem Groß⸗Ceremo⸗ſurgenten zerſprengt und es Thatſache iſt, daß von gegen die Aufſtändiſchen marſchiren. Beide Abthei 
Fürſt Leo Sapie ha iſt heute nach Lemberg ab- nienmeiſter. Frau v. Sartiges verlangte beim letzten ihnen Geflüchtete ſich ihrer Pferde und Waffen zuflungen ſollten die Aufſtändiſchen Dinſtag zu gleiche: 
gereift, wo nächſte Woche der Landtag wieder eroͤffnetſHofball einen Lehnſtuhl; der Groß⸗Ceremonienmeiſter Spottpreiſen an umferer Grenze zu entledigen ſuchten Stunde angreifen. Da jedoch die Zahl der Aufſtän 
wird. aber, Marcheſe Ferdinando Arborio Gattenara diſſteht es doch feſt, daß der Effectivbeſtand der umſdiſchen dem von Opatow anrückenden Anführer der 
Die Abreiſe der ſiebenbürgiſchen Deputation ift|Breme, verweigerte ihr denſelben mit dem ganzen [Warſchau ae e ruſſiſchen Truppen viel ruſſiſchen Truppen unterwegs irrthümlich auf 7000 
vorgeſtern erfolgt; einige hiſtoriſche Daten über die⸗Stolze des neus⸗italieniſchen Königthuns. Frau v. geringer fein muß, als gewöhnlich angegeben wird. Mann angegeben wurde, jo daß derſelbe mit 600 
ſelbe dürften von Intereſſe ſein. Am Montag der Sartiges ließ darauf aufmerfjam machen, daß man Denn anders läßt ſich der fortwährende Hin⸗ und Mann ſich für zu ſchwach hielt, um ein Gefecht an⸗ 
vorletzten Woche ſpeiſte die Deputation beim ſieben⸗der Madame Türr, der Gemahlin eines ungariſchen Hermarſch auf der Route A eh nen l unehmen, fo zog er ſich wieder nach Opatow zurüd. 
bürgiſchen (7) Hofkanzler, Mittwoch fand die Mini- Flüchtlings⸗Generals, einen Lehnſtuhl geſtatte, und daßſkau nicht gut erklären. Um jo mehr glauben auch Andererſeits hatte der Commandant, der aus Stop 
ſterconferenz ſtatt, in welcher die Antwort Sr. Maj die Gemahlin des franzöſiſchen Geſandten doch min⸗znach uns gemachten Aeußerungen die Polen ihrerſnica nach Staszow dirigirten Abtheilung den Bewoh⸗ 
an die Deputation berathen worden und Donnerſtagſdeſtens gleiche Ehren beanſpruchen könne. Umſonſt, Sache vertrauen zu dürfen. nern von Staszow ſein Anrücken notificirt, um ihnen 
Abends und Freitag Früh wußten die Peſter Blätter der Groß⸗Ceremonienmeiſter beharrte auf ſeiner Wei Von Intereſſe iſt die der „G. C.“ gemachte ver- Gelegenheit zu geben ihre Perſonen und Habſeligkei 
bereits ein Langes und Breites über dieſe Ar twortſgerung. So unbedeutend die Sache zu ſein ſcheint, läßliche Mittheilung, daß die Ifraeliten in Miechow, ten in Sicherheit zu bringen. Dadurch waren auch 
zu erzählen und Hr. v. Miko hatte ſeinen berühmt ſie macht Aufſehen, denn Madame Türr iſt unglückli⸗ vor Beginn des Angriffes, durch die Ruſſen zur Wah⸗ die Aufſtändiſchen von dem Anrücken der Ruſſen in 
ewordenen Schnupfen bekommen. Der Zuſammen⸗cherweiſe auch eine „Prinzeſſin“ Bonaparte Wyfe einefrung ihrer Habe und Keule Ruf aus der Stadt auf- formirt worden. Sie empfingen daher dieſe Truppe 
ang ift leicht zu erklären. Die polniſche Deputation jüngere Schweſter der jetzigen „Prinzeſſin“ Ratazzi. gefordert wurden, weil die Ruſſen in den Iſraelitenſbei ihrem Einrücken in Staszow aus einer gedeckten 
iſt noch immer hier und auch Dr. Smolka iſt noch Die Italianiſſimi aber wittern in der Weigerung desſkeine Aufſtändiſchen erblicken und ihnen nichts zuſStellung mit einem gutgenährten Flintenfeuer, tödte⸗ 
nicht abgereiſt. Groß⸗Ceremonienmeiſters eine Schmeichelei gegen dieſLeide thun wollen. n ten den ruſſiſchen Truppen 43 Mann und nöthigten 
5 Deutſchland. Familie Bonaparte. Dazu kommt noch, daß man am Die „Poſener Ztg.“ vom 23. d. ſchreibt: Mitſdieſelben zum Rückzug. Die Inſurgenten verloren iu 
Aus Berlin, 24. Februar, wird der „Schl. Z.“ neuitalieniſchen Königshofe überhaupt von einer Eti⸗ der Organiſation des Aufſtandes im Kreiſe Kon in dieſem Gefechte nur 4 Mann au Todten und 6 Ver⸗ 
tel. gemeldet: An der Börſe waren heute viele Ge- quette nicht, ohne zu lachen, reden kann. Beim letztenſan der Warthe will es nicht recht vorwärts. Guts⸗ wundete. Außerdem wurde ein Jude im Fenſter jet: 
rüchte über einen Miniſterwechſel verbreitet. Am mei- Hofball ſetzten ſich gegen 1 Uhr Morgens die Be- beſitzer und Bauern find gleichmäßig dagegen. Dieſnes Hauſes erſchoſſen, zwei andere verwundet, ein 
ſten wurde der Graf v. d. Goltz genannt. Man hatteſdienten ganz gemüthlich auf die Bänke neben die ein⸗ kleinen ſchlechtbewaffneten Schaaren, die ſich hier und Wirthshaus und zwei Wohngebäude ſammt Scheuern 
eine ganze Miniſterliſte bei der Hand. — Die „B.⸗ geladenen Damen, und dieſe nahmen auch weiter kein da gebildet haben und Kleidung, Lebensmittel und in Brand geſteckt, was zu dem Gerüchte über den 
und Handelsztg.“ jagt, daß Bismarks Rücktritt auch Aergerniß daran; übrigens hatte die — ihre Pferde requiriren, tragen nicht wenig dazu bei, dem Brand von Staszow Anlaß gegeben hat. Als jedoch 
in Kreiſen von ernſterem politiſchen Charakter für weibliche Bekanntſchaft in Maſſe zum Hofball ein⸗Beſitzenden den Aufſtand gründlich zu verleiden. Kolo, die Inſurgenten unter Langiewicz Mittwoch ihren 
wahrſcheinlich gehalten werde. — Die „Nation.⸗Z.“ geladen, und jo ſah man denn am obern Ende desſwo eine Schaar die hölzerne Warthebrücke verbrannt Marſch nach Ojcow fortſetzen wollten, erhielten ſie 
meldet, daß dem Vernehmen nach eine Depeſche aus Eaals einen dichten Haufen von recht braven, zumſhatte, iſt jetzt von Ruſſen bejegt. Eben jo KutnoſKunde, daß die 5 das Lager bei Ojeow geſprengt 
Paris eingegangen ſei, worin von Preußen Verzicht Theil noch recht hübſchen Weibern und Mädchen inſund Krosnowice, welche wegen der Eiſenbahn wichtigſhaben. In Folge deſſen zog ſich Langiewicez auf ſeine 
auf die Convention gefordert werde. — Die „Kreuz⸗ ihrem Sonntagsputz. Unter ſolchen Umſtänden, tft frei- ind. Im Gouvernement Prock, namentlich im Kreis Sicherheit bedacht nach urozwenki, wo er bis heute 
Zeitung“ vertheidigt den Standpunkt der Regierungſlich der Rigorismus des Herrn Groß⸗Ceremonien⸗Lipno, iſt zwar wiederholt der Verſuch gemacht wor⸗ſſteht, und ſoll dieſe Tage gegen ihn der letzte Schlag 
in der polniſchen Frage, indem ſie dabei ſtarß gegen meiſters doppelt auffallend. Auf der Liſte der Turi⸗ den, hier und da Schaaren zu bilden; aber die ruſſi⸗ geführt werden. Die Sache dürfte bald abgethan wer 
Frankreich und England polemiſirt. — Die Aelteſten ner Rekruten der Altersclaſſe 1843, die an allenſſchen Truppen waren ihnen bald auf den Ferſen, ſoſden, da Langiewiez mehr Knaben als Männer com- 
der Kaufmannſchaft haben geſtern beſchloſſen, dem [Ecken angeſchlagen iſt, ſteht obenan „Se. köngl. H.[daß fie ſich nirgends vereinigen konnten. Einige pol⸗ mandirt, es daher nicht leicht . iſt, daß 
Staatsminiſterium ein Promemoria gegen eine Inter⸗Humbert, Prinz von Piemont, Sohn Sr. königlichen niſche Edelleute, die ſich an die Spitze ſtellen woll⸗ſer im Stande ſein werde, der gegen ihn aus Kielce 
ventien vorzulegen. Majeſtät Victor Emanuel II. Königs von Italien, ten, find wieder nach Hauſe gegangen, Andere nachſanrückenden Militärmacht irgend einen erheblichen Wi⸗ 
In Poſen traf Sonnabend Abends ein ruſſi⸗ und der verewigten Königin Marie Adelaide“. Den Preußen geflüchtet, theils aus Furcht vor den Dro⸗ derſtand au leiſten. f 
ſcher Oberſt mit feinem Adjutanten ein. Es hängt Geburtstitel der Königin, Erzherzogin von Oeſter⸗ hungen der Inſurgenten, theils um dem Strafgericht! Aus Warſchau wird der „G. C.“ von anderer 
die Auweſenheit der beiden Herren, wie die „Poſenerſreich, hat die Municipalität geſtrichen aus Furcht, ſich zu entziehen, das ſie von Seiten der ruſſiſchen Seite geſchrieben: Gewiſſe Stimmen werden nicht 
Ztg.“ ſchreibt, mit der preußiſch⸗ruſſiſchen Convention den Kronprinzen unpopulär zu. machen, wenn man Truppen fürchten. Bei Izbiee (füdlich von Wlocla- müde, die Inſurrection als eine rein nationale Be⸗ 
zuſammen, und ſolien, wie wir hören, nach Königs⸗ das Volk daran erinnere, daß ſeine Mutter eine Erz-ſwek) kam es vor einigen Tagen zu einem Zuſammen- wegung darzuſtellen, welcher alle Claſſen der Bevöl⸗ 
erg und Breslau gleichfalls ruſſiſche Militärbe⸗herzogin von Oeſterreich geweſen. Das nennen ſieſſtoß mit den Truppen, wobei Letztere die Inſurgen⸗kerung vom Ba Adel bis herab zum Bauer ſich 
vollmächtigte hingeſandt ſein. nun ein freies Land! Uebrigens iſt beim Parlament ſtenhaufen nach kurzer Gegenwehr theils zerſtreuten, eifrig anſchließen. Und doch iſt, es Thatſache, daß 
Aus Kaſſel, 24. Februar, wird gemeldet: Inſwiederum eine Petition aus Genua eingelaufen, inſtheils zum Rückzug nöthizten. Letztere juchen jegtider große Beſitz, der bemittelte Bürgerſtand, die Bau⸗ 
der heutigen Ständefißung wurde das über die welcher die Zurückberufung Mazzinis verlangt wird.[bei dem Städtchen en unweit der preußiſchenſern und Israeliten ſich jeder T eilnahme an der In⸗ 
Wiederherſtellung der Gemeindeordnung nach dem An⸗ s Nußland. Grenze bei Slupce Zuflucht. Dieſes Städtchen ge⸗ ſurrection enthalten; ja die Bauern begnügen ſich 
trage des Verfaſſungsausſchuſſes mit dem Juſatze ge). 'n Woiſchnik, in pr. Schleſten, 21. Februar hört zu der gleichnamige Hertſchaft, welche Eigen nicht mit dem bloßen Fernhalten ſondern leiten der 
nehmigt, daß die Bürgermeiſter und Gemeindebehör⸗Die Beſorgniß der diesſeitigen Bewohner vor einem thum des Grafen Mathias Mielzynski, Mitglied des Regierung thätigen Beiſtand, indem ſie ſowohl die 
den neu zu wählen ſeien. Der Regierungscommiſſärſetwaigen Ueberfall polniſcher Seits iſt nun gegenwär⸗ppreußiſchen Herrenhauſes, iſt. Es befindet ſich dabei Inſurgenken als die Anſtifter aufgreifen und den Be⸗ 
bee das Juſtandekommen dieſes Geſetzes, wenn tig durch erhaltene militäriſche Beſatzung vollſtändigſein ausgedehnter Wald, der ſich an einem langge⸗ hörden überliefern. Blos das Kleinbürgert um der 
nicht die Entſchädigungspflicht für die außer Amt behoben. Alle Grenzſchaften und ſelbſt die weiterſſtreckten See a ich Dieſer Punkt, der die Mog- Städte, die Arbeiter, die ganz kleinen Beſitzer und 
kommenden Bürgermeiſter ausgeſprochen werde. Letz⸗ hinaus belegenen find mit Truppen aller Art beträcht⸗ lichkeit gewährt, ich im Falle eines Angriffs nach der niedere Clerus nehmen activen Antheil an der 
teres wurde einſtimmig abgelehnt. lich beſezt, fo daß jeglicher Ueberfall an der entgegen⸗verſchiedenen Seiten hin zurückzuziehen, war ſchon Bewegung, welche vornehmlich durch Emigranten ge⸗ 


Geſterreichiſche Monarchie. 


Wien, 25. Febr. Zur Begründung einer in 
der nächſten Nähe von Peſt zur Hebung der Seiden⸗ 
zucht und des Tabakbaues zu errichtenden Muſter⸗ 
wirthſchaft haben Se. Maj. der Kaiſer einen Beitrag 
von 10,000 fl. aus den Landesmitteln bewilligt. 

Wie die „G. C.“ meldet, iſt die Allerhöchſte Ent⸗ 
schließung über die ofterwähnte Repräſentation des 


. g 72 1 ; i ‚gr A f . desſelben zur 
leitet wird, 8 London, Paris und Italien ſich von der preußiſchen Geſandtſchaft viſirte geweſen. Mit Bureau des Iuftituts zu haben und wird der Ankauf 8 
5 laben 1805 1955 M en der Polen ihm verhaftet feen unter Anderen Ten D wohlthüpigeni Shiedte ber! @efelliaft epfohlen 


1 a > f N »Die Krakauer Geſellſchaft der ſchönen Künſte gibt bekannt, 
remd, ſondernſski, Machalski. Die „Patrie“ bringt dieſelbe Nach⸗ daß die Eröffnung der diesjährigen 1 der ſchönen Künſte 


ſehr viele ſind derſelben entſchieden abgeneigt und von richt, und ng hinzu, Serwiüski, Stawiarski und dom 1. März auf den 16. März l. J. verſchoben wurde. 
— . n Zög 


einer eigentlichen ing der Nation, wie man Taroni ſeie 
auf gewiſſer Seite den Auffland 
kann daher nicht die Rede j 


ot 


det ſich Szaniowski, Führer der Inſurgenten im 
Bezirke Biata. g 5 

Aus Warſchau, 25. d. M., wird telegraphiſch 
gemeldet: Nachdem die Truppen die unter Mieroslaw⸗ 


iſt anarchi 
denzen. Da 


f iſation 5 i f 1 j (in fl. öſtr. W.): Ein Metzen Weizen 3.87 Roggen 2.40 wiederholt auf anderen Punkten zu ſammeln, ſi A 
weiſe tiefe Demoraliſation ſich vollkommen zu einem tentheils mit Angabe der Spender, umfaſſen. Ancyjwaren (i or, A 118 een 25 olt au re 3 meln, ſie wur⸗ 
Sade ae eignete. Bröptentpeils waren eölein je Theil der Corre pondenz Kurowski's mit Gr 2 dec e — 3 Bohnen 2 den ohne Unterlaß durch acht Stunden 20 Werft weit 
Geiſtliche, welche die Arbeiter und e m über⸗ hartes Holz 9.50 — weiches 7.25 — Aa 8 deine 8 3 ende 

entr ö i leiſten, u ter. acht ſetzte der Verfolg e Der Verluſt 
— 2 id e — probten fe 1 nie der Inſurgenten beträgt me i 8. 100 Todte, 32 — 
. fangene. Mieroskawski's Anweſenheit iſt durch das 


f J i r „Czas“ beſtreitet die Nachricht von der Nie- 
alfen die Wohngebäude der Bauern anzünden, die lungen Der Cz rt De *. a 

fh de Jus bn nicht anſchließen — — 5 merika. Gerſte 1.75 — Hafer 1.18 — Erbſen 3.50 — Bohnen 3.50 —ſderlage Mieroslawski's bei Radziejowo. Miero⸗ 
faſt bei jedem Zuſammenſtoße mit den Inſurgenten. Laut ue aus Veracruz vom 29. Jän, Sig . e aße harte del a ee babe dort gar nicht commandirt, M. ſei 
hat man Geiſtliche unter den Gefallenen oder unterſner war die Belagerungs-Artillerie am 17. bis nach Zentner Hen 1.10 — Ein Zentner Stroh — 65 8 175 nicht im Königreich, (es fehlt nur noch, daß er 


agt, Mieroslawski exiſtirt überhaupt nicht). Die 


186 0er⸗Lo 


um zwei Uhr in(Fredit⸗Act. 95 /% — Credit⸗Loſe fehlt. — Böhm. Weſtbahn] R 
Truppe, welche ſich von dieſem Corps auf dem Wegeſder Brigittenau, oberhalb des enen Militär- 2. ge 72 ſeh ohm. Weſtbahnſzerſprengt haben, welche (mit 2 Geſch 


von Uniejow getrennt hatte, wurde von Koſaken um-[Sthiepftätte bei dem Kugelfang ein Piitolenbuell tant. Eimer der Franffurt, 24 Febr. e Det. 63% — Wien 101¼.ſchew gefangen gehaltenen Rekruten, eine Menge von 
ich tapfer durch bis auf einen e Bruſt und blitz todt.— Bankactien 820. — 185 4er⸗Loſe utsbeſitzern, Geistlichen und jungen Leuten, bei Mie⸗ 
ich tap ſam Platze. Der Gefallene trug anſtändige Civilkleider und einen Staatsbahn 236. — Credit⸗Act. 223. — 186 0er⸗Loſe 81%. —-ſchow und Oſcow au gegriffen nach Kielce zu escor⸗ 
Siegelring mit den Buchſtaben R. R. Er war beiläufig 27 Jahre Anlehen v. J. 1859 81%. tiren hatten, von e how 1 23. d. ausrückend 


7 ; 
lt glaubte amburg, 24. Febr. Gredit⸗Aetien 94½. — Nat.⸗Aul. 69 ¼d.J e n en; 3 : en . 

dali : ſchoß. — in diſchen Geſandtſchaft, Grafen Rechtern zu erkennen.) Daß ein — Wien 89. Langiewicz hätte fie um 11 Uhr früh bei Ksigz an⸗ 
möglich machte, ſich ſelbſt erſchoß In Burzynin en eſt gegriffen, wo die Chauſſce durch Wald 2 


f i i Paris, 24, Februar. 2 Uhr 15 Min. Nachmittags. Iper;. 
Ce it nänuich vonftatirt, daß die beireffenben Perjonen — Mente 09.10. — Ferst el 1115. — ber. 960. eee. geht. Der „Czas“ weiß vorerſt nur, daß ein Theil 
\ e r ö 1 i fünf Fiatern gleichzeitig auf den Duellplatz fuhren, 8 zen — 508. — Piemonteſiſche Reute 69.30. — Mittags⸗Conſols ta, der befreiten Gefan enen darunt , [ 
mit dem Pfarrer dieſes Ortes in die Wälder zwiſchen auch bei dem Leichnam das Schußziel auf zwanzig Schritte Eu Haliung ſehr matt. ie mi N Ahigen e 
bein ab ch nee sinläkfiges Piſol gefunden Paris, 24. 7 n Zperz. Rente 65. -- et ſic nam 8 1 Kah Eee 42 
— 5 her wurde ein abge N den. „ 4 perz. 98.50, — Staatsbahn 505. — Credit⸗Mobilier 1145.— m. Kutno (Kaliſch) wieder ſoll ein 
führung des Fürſten Drohomirecki, der ebenfalls aus . Die „Wiener gg.“ meldet, daß Se. Majeftät der Kaiser 902 675 — J Rente 69.40. — Conſols mit 92 / ruſſiſches Corps unter Sierzputowski zerf ER wor⸗ 
ö i h : 2 h I 105 e det. Feſt, ſpäter ſehr matt. den, und er ſelbſt umgeko i di A 
Zloczow, in welchem Orte fie zuvor die ruſſiſchen Opernſauger Hölzel mit Rückſicht auf deſſen vieljährige Dienſt⸗ gem iusl. 80%. — 5 A 97 „EACH MINEN fein. Die nächſten 
zow, ch 3 ſſiſch lang elle Penſten bon jährlich 1000 fl. ans allerh. Gnade be eee e 2 7 Tage müſſen Beſtätigung oder Wiederlegung dieſer 
gt ud fick dee „Allg. Ztg.“ unlängſt von Wien, daß Banden, 24. Februar. Seh (Schluß) 92. — Silber 1 — 5 2 5 
u DR e ee, n den 61/1. — Wien 11.90. — Lomb. 2% 25. 5 8 iner 
ee eee gendberg, 24. Februar. Holländer Dukaten 5.48. e ec, 5 en 1 25 
öſterteichiſchen Miniſteriums des kaiſerlichen Hauſes mit der be⸗ 5.54 ½ Waare. — Kaiſerl. Dufaten 5.49— G., 5.56 ½ W. Ruſſi⸗ > p. enz er re 3. n vom 3. 
d. hält man in unterrichteten Sphären Wielopolski's 


treffenden tthmeigeriigen (antonsregierung Berhaudlungen einge⸗ſſcher halber Imperial 9.42½ G., 9.57 ½ W. Ruſſiſcher Gilber-Rur 
Anzahl Koſaken umringt. Es entſpann ſich ein feel * — 5 2 ee de ber kl — Eu 170% G. 1.81% W. Preußiſcher bereut hole Stellung für wankend in Folge eines Rapportes Ad⸗ 
Kampf, bei dem die Polen Wunder von Tapferkeit Berichterſtatter der „Allg. Jig.“ auf feiner Behauptung beharren| 171 29 Gn . lerbergs über die dortigen Verhältniſſe. Der revolutio⸗ 
verrichteten und es gelang ihnen auch ſich durchzu⸗ zu dürfen, daß in jüngſter Zeit ſchriftliche Unterhandlungen über ? r > N gie 


G. i 7 näre Chef der Stadt Warſchau bedroht mit Tod jeden 

; 5 dart G., 78.70 W. Galiziſche Pfandbriefe in Conv.⸗Mze. ohne C. Inn! 1 tur . j . 

schlagen, aber unter ſchweren Verluſten, denn der Füh⸗ re K u oe haben; er ſei darüber aue zuver⸗ 8.35 G. 82.08 20 e re be ohne der Waffen den Händen der Polizei abliefern. (Nach 

rer Fü reckt, der Pfarrer Jang und nocht are en e doit im, Hirnot⸗ lesen, einem (Coup. 76.24 G 73.98 W. National⸗Anlehen ohne Coup. 81.38 dem „Czas“ hat er die Aufforderung ergehen laſſen, 

rer Fürſt Drohomirecki, der Jang Der Räuber Patko joll, wie wir im „Hirnöf“ leſen, einem G82 unn el, e, di 6 4 

mehrere andere find geblieben. eigen 2. 5 0 Dorian zufolge in der Gegend von Aue 4 be Confict mitſe 988. 5 „Galiz. Karl Ludwigs⸗Eiſenbahn⸗Actien 217.— G. 195 Den Au Ne as 15 ae 
wachſen in dieſer Gegend wie aus der Erde hervor. en Panduren eine tödtliche Wunde erhalten haben. 8 25. Februar. Neue Silber⸗Rubel poni er ollen. 0 

5 der ie Itg. leſen wir Folgendes: Nach Die ehemalige ungariſche Schauspielerin W ah die Ah ser — 25 10 uk eue — —— 0 Verona, 24. Februar. Nachts.) Das „Giornale 

einem ſoeben aus der Gegend von Kowno hier ein⸗ Sus, welche gegenwärtig in Deutſchland weilt, entging noten für 100 fl. öſterr. Währ. fl. poln. 301 verl. 385 bez. — [di Verona“ erhält aus Turin die Nachricht, daß der 

gegangenen Schreiben vom 16. Februar iſt dort ſeit 


‘ i i N in dem 1 2 2 175 k g 2 . 

ee e 16. n Sbentohlen — Preuß, i für 180 A. A: e 014 e. Kriegsminiſter im Einvernehmen mit dem Finanz⸗ 
etwa 8 Tagen, nachdem ruſſiſches Militär eingerückt, heizt und die Ofenklappe haftete jo locker, daß fie ſich zufällig Nuſſiſche — 8 Aa ent, f. 9.43 00. — Napelceud ais miniſter den Vorſchlag an die Kammer beabjichtigt, 
bei den Au tändiſchen Ruhe eingetreten. Etwa vierſund vorzeitig von ſelbſt ſchloß. Am Morgen fand man die Künſt⸗ g 24 verl,, 9.09 bez. — Vollwichtige holländ. Dukaten fl. 5.60 das Italieniſche Heer um 40,000 Mann zu reduciren 
Meilen vom Ort des Schreibers war ein Zuſammen⸗ 9 — in Folge des eingeathmeten 0 beben argen bende, vert, 8.50 beg — Dollmicht öftere. Mand⸗ Dukaten ſ. 5.60 verl, und daß der Vorſchlag von vier Fünftel der Depu⸗ 
dh vor ſich gegangen, der Damit ebigte daß 23 50 rn * — in's Leben zurückgerufen, iſt je⸗ 5.50 bez. e nebſt Io ern v. 100 —ſtirten, nämlich der ganzen Rechten und den beiden 
Inſurgenten getödtet, viele verwundet und gefangen] ** Gegen den General und Hofmarſchall v. Hedemann in — 1 2 52, 18 , Wen A 1 8 0 Malen Centren unterſtützt werden wird. 
wurden. Jetzt find ungefähr 300 Verhaftungen von Hannover iſt am 21. d. vom Krriegegericht das Urtheil geſpro⸗ſin Me fl. 83— verl. 82— b. — rundentlaſtungs⸗ Obligationen London, 25. Februar. Auf eine Interpellation 
den Ruſſen erfolgt, indem dieſe von Hof zu 8 ichen. In ſechzehn Fällen von den 18 gegen denſelben erhobenen Bowyers im Unterhauſe erwidert Layard, die Or⸗ 


of mit Ankl 13 dig aus dals Strafe 25 in öſtr. Währ. fl. 75— verl. 74— bez. — National⸗Anleihe vom \ t L. ! 
Karren zogen und Alles ſehr genen, nad Gee gen uflagen iſt dae Schuldig ausgesprochen und als Strafe 20 Jahre Jahre 1854 fl. öster. Währ. 81! ver, 80 J b. — Aktien der Carl donnanz wegen Auslieferung flüchtiger italieniſcher 


Zuchthaus und Caſſation erkannt worden. Der Gefundheitszuftand f ; 5 4 2 2 827 1 
durchfuchten, und wo fie welche fanden, die Häupterſdes Berurtpeitten it ſehr ſchlech t. 222 MN MARI er e ai | aber keineswegs politischer Flücht⸗ 
gefangen mit ſich ſchleppten. Die Deutſchen werden Am Faſchingsdinſtage gingen in dieſem Jahre ſechs auser⸗ linge aus Malta ſei von Italien angeſucht. Auf eine 


ützen) die in Mie- 


ide 5 2 leſene Maſtochſen durch die Straßen von Paris ſpazieren. Sie ? Zieh e 7 i 5 
dabei ſehr bevorzugt und auf ihre Verwendung wer⸗ nn 1 er E Lotto: Ziehungen. Interpellation Hopwoods erklärt Lord Palmerſton 
n rei “ . 2 ſehr unverfängliche, unpolitiſche Namen: Franc-Picard 25. . l 355 ; n 4 12 
den die weniger Compromittirten wieder in Freiheit (de irn — —— — (Modegaſſenhauer), S 9 a 5 3 bir Franzöſiſchen Vermittlungsvorſchläge bezüglich 
geſetzt. Die Gefangenen 5 ſehr roh behandelt 3 und ee l u a Conty = Prag: 58 78 90 69 27. nn eien 4 Ne 
2 . olbenſtößen R ie⸗ a Rookh. Ausnahmsweiſe mird dieſes Mal wahrend des Zu⸗ : 8 44 8 27. em Yo 14. Februar. S 
und es fehlt nicht an K ſtößen und Peitſchenhie eee een Graz: 15 44 ‚ F Seward lehnte, den 


franzoͤſiſchen Vermittlungsvorſchlag beantwor⸗ 
tend, jeden Vorſchlag fremder Mächte betreffend die 
innere Politik Amerikas ab. Burnſide geht mit 
35.000 Mann der Potomac-Armee nach Suffolk in 
Virginien. Die Legislatur von Jerſey hat einen 
Antrag eingebracht, den Frieden zu unterhandeln 
und Tommiſſäre nach Richmond zu ſenden. Die 
Legislatur von Illinois hat den auf Frieden abzie⸗ 
lenden Antrag angenommen. 


Telegraphiſche Wiener Boörſen n Kur ſe 
Durchſchnitts⸗Cours in öſterr. Währung. 
en 

Effecten. 5 pCt. Metalliques 75.25 — 5 pCt. National. 
Aulehen 81.50. — Bantactien 813. — Ereditactien 220.40. 5 
Wechſel: Silber 115.10. — London 116.10. — K. k. Münz. 
Dukaten 5.54. ! 


ben von Seiten der Gemeinen, wenngleich die Offi⸗ Soldaten d iſer Garniſon eine Sammlu ter d b⸗ 
ziere höflich und freundlich find. Aber bie Gehiterung an N re 
der Ruſſen gegen die Polen iſt groß; dieſe wird — . — — — 
durch die tollſten Denuntiationen der Juden und ü 


Neueſte Nachrichten. 


weil das angren 
n hide Städchen Dobrzyn von Inſur⸗ 

denten überfallen werden ſollte. Etwa 150 M 
preußiſche * überſchritten die Grenze, beſetzten 
\ obrzyn und durchſtreiften, vereint mit 
ruſſiſchen Truppen, das anſtoßende Wäldchen nach pol⸗ 
niſchen Inſurgenten. Als man Letztere nicht antraf, 
kehrten die preußiſchen 2 nach 8 Stunden 


Ba, „ 8 Verantwortlicher Reda : 3 
czyüski vom 14. Septbr. v. J. an für den Ausbau der hieſigen Ein Telegramm der „Lemb. Ztg.“ meldet aus Tar⸗ eee Dr. RE e 
St. Trinitats-Kirche eingefloffen find und ſtatten für dieſe zuſammen now, 24. Februar. Langiewicz bewegt ſich mit ſeine Verzeichniß der ee ae nen und Abgereiſten vom 

Detanen, Schaar gegen Ojeow, vom 21. auf den 22. war er in bad ke ge ub: Februar. f 14 . * 

Hotel de Saxe: Die Herten Guts better? Kleuene Ho" 
molacz, aus Zakopane. Stefan Gr. Jamejeli, aue Galizien 
| asia Ezapski, aug Dukewiee. Ignap, Wessel, Helena Ko. 
Das Mitglied der hi Wohlt ätigen Geſellſchaft, „Die „Wiener Ztg.“ i bringt nachfolgende telegra⸗ Hotel Poller: Die Hert @utsbefiper per: Stanislaus Stehe 1 
ö | Prof. der Jag. Beer Se. wel Seine hat, wie phiſche Depeſchen aus Warſchau, 24. Februar: Ein aa Polen. tg gain, ns Jaszczutowa. Bro- 
er habe einen Flintenſchuß in's Bein erhalten; flünf ber Workand derfeiben anzeigt, zu Sunfen des Fend, dies Je von Obersten Rumeti befehli melaus Sienngznoweln, ane Gzene, Sigmund Löwe, aus 
ſeien im Ganzen gefangen genommen worden, es gabe mare Te n 27 
man kin dieſelben am 14. nach Brodnica ar t ch 90 3 

ch 


ibe dieſelbe ca N tel de Varsovie: Herr Joſeph Dunin, Gutabeſezer, na 
Ihre Päſſe ſeien in Ordnung, zwar ausländi yniſchen Grenze eine 500 Mann ſtarke Arg „ s 2 * 1 


2 * ernennen 0 + N 9 


Nr. 4303. Kundmachung. (145. 3) ni 


2 Unter ee in Dftgaligien einpetauften 
7 und mitte iſenbahn von Przemysl bis Oswięcim 
98 Kundmachung. (441. 2.3) nen 1 Stück zählenden Ochſenheerde dep 
In dem a. h. genehmigten Finanzgeſetze für das lau⸗Johann Görniak iſt e e im Wadowicer 
fende Verwaltungsjahr iſt der Betrag von zehntauſend Kreiſe am 2. d. M. die Rinderpeſt ausgebrochen, 
Gulden öſt. W. zur (Ertheilung von Stipendien an mit⸗ und es wurden von derſelben 12 Stück befallen, von 
telloſe, aber hoffnungsvolle Künftler in allen Zweigen der denen 3 umſtanden und 9 kranke nebſt den übrigen 
Kunſt und aus allen Königreichen und Ländern der Mo- ſeuchenverdächtigen erſchlagen wurden. 4 
narchie bewilligt und die Durchführung dieſer Widmung Da von den obbezifferten Maſtochſen, welche vor⸗ 
dem k. k. Staatsminiſterium anheimgeſtellt worden. 


Es werden demnach alle Künſtler aus dem Bereiche waren, kein Stück am Leben verblieb und die Des⸗ 


Amtsblatt. 


cz 


$. 


der bildenden Künſte (Architectur, Sculptur und Malerei infections⸗Maßregeln allſogleich in Angriff genommen und 
wurden, ſo läßt ſich erwarten, daß die Seuche keine vember 1862 3. 61380/3589 (eichs⸗Geſetz Bl. v. J. 


der Dichtkunſt und Muſik, welche entweder bereits mit ei⸗ 
nem größeren ſelbſtſtändigen Werke vor die Oeffentlichkeit weitere Verbreitung nehmen werde. 
getreten oder Leiſtungen vom tieferen künſtleriſchen Gehalte Was mit dem Bemerken zur allgemeinen Kennt⸗ 
aufzuweiſen in der Lage ſind, und nach der Beſtim⸗ niß gebracht wird, daß die Hoirnviehmärkte zu Keu- 
mung der erwähnten Summe auf die Zuwendung eines ty, Willamowice, Biala und Oswiecim aus Anlaß 
Stipendiums Anſpruch zu haben glauben, aufgefordert, ſichfdieſer Seuche eingeſtellt wurden. 
diesfalls im ſchriftlichen Wege längſtens bis 15. März d. Von der k. k. Statthalterei⸗Commiſſion. 
J. bei den betreffenden Länderſtellen, oder wenn dies nach“ Krakau, am 18. Februar 1863. a 
der Lage der Verhältniſſe nicht thunlich ſein ſollte, bei den —— m — — 
k. e e n in 4 zu ſetzen. N. 2332. Concurs⸗Kundmachung. (142. 3) 
ie eſuche haben zu enthalten: 0 . 2 * 2 R 
l. Die Darlegung des Bildungsganges und der perfön⸗ 18 — 8 Wadowiter n vi he 
lichen Verhältniſſe des Bewerbers. 8 h ie 0 1 
2. Die Angabe der Art und Weiſe, in welcher er zum 05055 geftiftete Sahffipendtinn Ba: wo Mnlap de 
Zwecke der weiteren Ausbildung von dem Stipen⸗ er Juteziſſen dem II. g ei des Schulfah⸗ 
dium Gebrauch zu machen beabſichtiget, endlich 3 1863 angefangen in dem . ; 2 trage von jähr⸗ x. 
3. Die Vorlage der erwähnten Proben des Talentes in We e gp lu bea 
seref 1 Bi ſtüufo 1 7 7 7 = 2 
1 55 Salemer 55 e ee tt eheliche Söhne, eines Wadowitzer Haus- oder Grundbeſitzers 
nes Jahres vertieben, ‚wobei bemerkt wird, daß für die Bes — ee 9 be 
ſtimmung der Höhe des zu verleihenden Stipendiums dieſg b 1 beſuchen = 15 s tadell an Die 
perſönlichen Verhältniſſe des Bewerbers und der durch die een u eee d den bee Aufführung 
Verleihung zu erreichende Zweck maßgebend ſind, in welcher hi ya ine beſuchten Schulen wenigſtens mit der 
Sl es jedoch dem Bewerber freiſteht, ſeine perſön⸗ 15 u Pa Te — — ſes erſtreckt fi h 
lichen Wünſche auszuſprechen. lle Jahrgänge en ai Da 
Vom k. k. Staatsminiſterium. A Jahrgänge an den obgenannten Neale. N 
Wien 31 Jin 190 Die Geſuche um Erlangung dieſes Stipendiums find 
Wafür f ede belegt mit den Documenten ſowohl über die obangeführten, 
Obwieszezenie. als auch über die anderweitigen zur Erlangung eines Sti⸗ 
W ustawie finausowéf na rok biezacy admini-[pendiums geſetzlich vorgeſchriebenen Erforderniſſe bis 15. 
stracyjny prrez Nujjasulejszego Pana sankeyono- 


to 


C. 


sci od 5 do 100 zir. W. a., a niemeldowani obey 
na Wszelkie dalsze, z tém niedopelnieniem polg- 


zameldowania, ulegna nadto postepowaniu wediug 


ſchriftsmäßig in abgejonderten Stallungen unterbracht N. 


Promeſſenſcheinen für die Stadt Krakau und den dazu 
gehörigen Finanzbezirk vom k. k. Tabak- und Stempelhaupt- 
magazine in Krakau; für die übrigen Finanzbezirke in 
Weſtgalizien von den im Standorte der betreffenden k. k. 
Finanz⸗Bezirks Direction befindlichen k. k. Tabak- und 
Stempelverſchleiß⸗Bezirks⸗Magazine beſorgt wird. 


dow finausowych zachodniej Galicyi wc. k. obwo- 
dowych magazynach tytoniu i stepli w miejscu 


sig odbywa. 


April. 1863 bei der k. k. Statthalterei⸗Commiſſion in 


e, naraza sig na zaplacenie kary pienieznéj wilo- 


one zie skutki. Dopuszezajgey sie falszywego 


Aufführung 
320 lit e ustawy Karnéj. 9 1 * 
Z c. k. Dyrekeyi Policyi. n 


Krakow, dnia 20. Lutego 1863. 


N 


ar — I Gerſte 
ses. Kundmachung. (4% % . de 


Mit Bezug auf das Geſetz vom 7. November 1862 


= . 222 fi 2 5 ” l ne 
den Erlaß des k. k. Finanzminiſteriums vom 23. No 1 ee 
7 irſe 
1862 Stück XXXVIII Nr. 85 und 86) wird bekannt „ Bohnen 
gegeben, daß der Verſchleiß der geſtempelten Blanquette zu 5 Lr 1 


geres „ 


zahlung 
Von der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direction. h 
Krakau, am 17. Februar 1863. Garnetz Butter (reine). 
Germ aus Doppelbier . 

1 Pfund Speck 


Obwieszezenie. . 
Hühner⸗Eier 1 Schock. 


Oduosuie do ustavy z dnia 7 Listopada 1862 


W Ben RU | 2 Gerſtengrütze / Metzen 

i rozporzadzeuia c. k. Ministerstwa skarbu 2 d. 
23. Listopada 1862 r. 1..61380/3589 (w dziennikul Men di 
pray pahstwa. 2 roku 1862, czesé XXXVIII, Nr.“ Berl. dtto. 
85 1 86) podaje, sig. do ogölue) wiadomosci, Ze Guchweiſen dito. 
sprzedaz steplowanych . blankietöw na karty Pro- . bie, 
mesowe dla miasta Krakowa i przy naleznego ob-] Mehl aus ſein. dito. 
wodu finansowego wc. k. glownym magazynie ty-] Hirſengrütze detto. 


niu i stępli w Krakowie; dla innych zus obwo- 
Deleg. Bürger 
Stan. Feintuch. 


k. obwodowych dyrekcyi finausowych bedgeych; 


Od c. k. krajowéj Dyrekcyi skarbowéj. 
Krakow, dnia 17 Lutego 1863. 


! Jen 
Saat⸗Weizen 5 
Roggen 


„ Hirſegrüte 
a Bio? 


„ Rind⸗Lungenſleiſch 
Spiritus Garniee mit Be⸗ 


dito. abgezogener Branntw. 


Wiener Börse- Bericht 
Orte e id 
A. Mes Du 7 


Getreide⸗Preiſe 
auf dem letzten öffentlichen Wochenmarkte in Krakau, in zwei 
Gattungen clafſifteirt. 


— 5 


Bom Magiſtrate der Hauptſtadt Krakau am 24. Februar 1863. 


eee Markt⸗Kommiſſär 


Vislocki. 


Jezierski. 


Ra 
— nn nn NT 


7 N ee ey N m Naeh wer we Statthalterei⸗Commiſſion 1 Edykt. and) Oeſr. W für 100 fl. Waare 
zit. W. a. do rozdzielenia stypendyow pomiędz Ara E . J i } In Oeſtr. W. zu 5% fü „ le 600 8. 
ubogich pelnych nadziei artystöw 5 szelkich” N Krakau, am 17. Februar 1863. Ces. kröl. Urzad puwiatowy jako Sad w Ra- Aue bem Natlenal Kuchen zu 5% für 100 fl. en 
n ee diowie wiadomo ezyni, 2e Franciszek Dulian prze- vom Jänner — Juli 81.65 81.25 
1921 sztuki Be wszystkich krölestw, i krajöw Mo- Nr. 3808 Pi P 3 ciw Maryannie 2 Dziköw Dulian, masie spadko- vom April — October 81.80 81.90 
e in ; Kundmachung. (185. 3) e nie ohiete j ryan- Vem Jahre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 fl. —— 
Wykonanie téj fundacyi c. k. Ministerstwu Stanu ; wei nie objetej S. p. Ignacego Duliana, Mary etalliques zu 5% für 100 fl. 75.40 0 
pep one 208815 . A Die bisher beſtandene Beobachtungefriſt für Groß⸗ vie 2 Dulianow Wilk, Tadeuszowi Dulian, Maryau-“ tg 8 Rh für 100 fl. 653.50 55.45 
NWaywa & zu wszystkich artystow z ro- fer aus der Wallachei wurde wegen derſnie 2 P'iekarskich Pochron, Jôzefowi Liro i Mary- mit Berloſung m 1839 für 100 fl. 152.— 153.— 
daufd 95 tuk 11 peil (archit tur W N 7 5 ehr ungünſtigen Nachrichten über den Geſundheits⸗annie 2 Weglew Liro pod dniem 21 Listopada „ 1854 für 100 fl. 92.50 93.— 
Wniarge va 185 1 0 ELTA 6 4 „ Ja. tand des dortigen Rindviehes in Siebenbürgen auf 1862 wydal pozew o uznanie jako grunt „Laz . ̃ ⅛ yx 
ren pübayi e e ee ba e „dn 20 Tage eahöhts waß biemit zur allgemeinen Kennt⸗Debnik“ zwany tudziez Ika „Lala nowa wlesie“ entenſcheine zu 42 L. austr, rc Ada: 
— A en dzielein ſublicauaseiſniß gebracht wird. 5 zwana, w Radlowie pod N. top. 1335/1068 1 1965 B. Der Wrontinder. 
en Kr Mk 10070 u 1 een IN Von der k. k. Statthalterei-Commiſſion. potozone, stanowig wiasnosé masy S. p. Tadeusza Grundentiafunge-Hbligationen 
ystyeznym utworem Wykazacby. sie moeli i we.“ Krakau, am 13. Februar 1863. Duliana, io oddanie tegoz gruntu 2 lakg w posia- von NiederÖfter. zu 3% für 100 f 65778 88. 
dlug Przeznaczenia powyzsz&j sumy ‚+, adzielenia r ene uzywanie nakoniee o zdanie rachunköw von Mähren zu 5% für 100 fl. 87.25 87.75 
takowego st) pendyum korzystacby cheicli, Zehy sie 3 3) przynalezytosciami. W zalatwieniu tego pozwuſton Schaan zu 59, far 100 A. . . 
pisemnie najlalej do 15, Marca r. b. do dotyezg- Kundmachung. . wyznacza sig do ustuéj rozprawy termin na i 168 ee zu 5% 400 C. N äh — 
eych e e 11 Bayby vo Ai Herde Aus Anlaß der Wahrnehmung, daß zufolge der Ereig-(19 Marca 1863 0 godz. 9 zrana. von Kürnt Krall u. Küſt. zu 50% für 100 f. 85.50 87 
nd vsobiste stosankı Uskufecznic gig nie, dato do iſſe in Polen viele Freude in Krakau ihren Aufenthalt“ Gay sukcesorowie Ignacego Duliana 2 nazwi- von Augarm zu 5% für 160 f. . „ 29.80 20 
e. k. Ministerstwa Stanu zglosili. 5 Nie eee nee werden ficht id ene, eee n „e von Temeſer Banat zu 5% für 100 fl. 274.— 74.50 
. 1% ; jelaé: fehmen, ohne daß fie rechtzeitig gemeldet werden, ſieht ſich seg, 2yeia 1 miejsca pobytu Sadowi sg niewiadomi,|yen K b Savon 5% für 100 fl. 24.50 74.70 
Oodnosne podunia inne u sobie zawierac: pi Behörde gt. in Erinner e e e a a e f zomp von Kroatien und Slavonien zu 5% für 24.50 74.75 
1. wyszezerölnienie rozwoiu ksztalcenia sie 1 ie Behörde veranlaßt, in Erinnerung zu bringen, daß „Desſwiec tymze ustanawia sie kuratora w osobie tu- von Galizien zu 5% für 100 fl. 738 50 73.75 
b Okobiit ‚ch stosunköw ubiegaf tel e v der, der einen Fremden aufnimmt, verpflichtet Üt,  hierüberltejszego wloseiana Jana Kraweckiego, 2 ktôrymſvon Siebenb. u. Bukowina zu 5% für 100 fl. 72.50 73.25 
2. wyjasnienie, w jaki ch w eln dälszego|tticht der vorgejdeiebenen weed nen denen d ten por imienjem sukcesoron Ignacego Duliana Actie ud. St) 
1 81 N rection die Anzeige binnen 24 Stunden zu erſtatten Foctug ustawy postepowania sadowego przeprowa- der Nationalbank 814.— 810. 


wyksztalcenia sie ze stypendyum uzytek zro- 


Einkehr⸗ und Gaſtwirthe aber gehalten ſind, die Meldungen 


der Eredit⸗Anſtalt für Handel und Gewerbe zu 


bie. zamysla; nakouiec: Dad n dzonym bedzie. 
e ie n noch am Tage der Ankunft des Fremden zu veranlaſſen. Zaleca sie zatém sukcesorom Ignacego li 200 He. elle 221.30 
%% öfeehifhe Regierung Bett wat ,,,, , /,, , 
0 er Gal dus ‚osiggnigtegn stopnig wyKsztad- wilig in ihren Staaten den Schubfuchenden ein Asyl, fielalbo Sami stawili sie, albo téz potrzebne dokumenta 4 Suan t dbb Geselle mm 200 fl. Cu 08 
Test ch erw na jeden rok udzie- verlangt aber auch von denſelben die geuaue Beobachtungſustanowionemu dla nich zastepey udzielili, lub. oder 500 Fr. „ near. 23450 235.— 
lone Boa. ya tymezasowo na Jeden, ro dder beſtehenden Vorſchriften. Die in Krakau ohne Reife wreszeie innego obronceę sobie obrali, inaczej wyni- der —— 8 Ey 2 — — 1 1 — 153.50 
8 7 erde er auf ; 18% „Burg 1 2 f K 1 5 d⸗nordd. Verbind.⸗B. „. 131.— 131.25 
Co do kwoty rozdaé sie majgcych stypendyow eg ge enge: e 7 N ee kle „ zaniedbania skutki sami sobie przypisacb; 17 Theieh zu 200 fl. EM. mit 140 fl. (70%) Gin. 147.— var 
rozstrzygac b osöbiste stosunki ubiegujgeychle nut daß die ſur verge en Meldung und Bewer- musieli. der ſüdl Staats⸗lomb. ven. und Sentr.-ital. Eiſen⸗ 
art ‚ W e Ni 14 hach ch bung um eine Aufenthalskärte bei der Pollzei⸗Direetion Z c. k. Urzedu powiatowego jako Sadu bahn zu 200 fl. öſtr. W oder 500 fr. . 269. 270. 
Pa cel nadaniem tegoz osigguge sie ee verpflichtet ſino; widrigens die Unterſtandgeber für die Außer.“ Padtöw. dnia 17 Gruduia 1862. der galiz. Karl Ludwigs⸗Bahn zu 200 fl. CM. 216.7521725 
Im to wzgledem ubiegajgeemu sie do Voli sie achtlaſſung der Meldungsvorſchriften fi Geldſtrafen von der öfterr. Dongu⸗Damwpſſchiffahrts⸗ Geſellſchaſt zu 
5,8, * er 177 05 e 5 bis 100 Gulden, die Nichtgemeldeten aber allen we — —:.ʃͤ 100 ee in Trieſt zu 500 f. GM. er a 
Ä ces. Krol. Ministerstwa Stauu. teren hiemit verbundenen üblen Folgen ausſetzen. Die der N 1 e 8 u Peſther Leitende n 800 f C * 855 
Wieden, 31 Styeznia 1863. Webertretung der faljchen Meldung Schuldigen werden Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge der ee DAMFAHREL > Aten: Gelid zu | 
T ˙ A 8 1556 20 0 58 . fi h R 9 2 408 
N. 1911. Bekanntmachung (150. 2-3) überdieß nach = ag 1 ee edel. vom 15. September 1862 angefangen bis auf Weiteres 500 fl. oſtr. W. — * An ee 390.— 398. 
Ä 2 j be on der k. k. Direction. . andbriefe 
Von Seite der k. k. Finanzlandes-Direction. in Kra Krakau, am 20. Februar 1863. Abgang . der 6jährig zu 5% für 100 fl. 104.75 105.— 
kau wird bekannt gemacht, daß dieſelbe in dem, Falle iſt, A f von Krakau nach Wien 7 Uhr Früh, 3 Uhr 30 Min. Nachm. — Nationalbank I 10 ja rig zu 5% für 100 fl. 100.50 101.— 
für ihren 1 Gebrauch eine Amtsunterkunft, beſtehen . Obwieszezenie. uach Breslau, nach War — * 8 über) auf EMze I verlosbar zu 5% für 00 90. 90.25 
aus einem Sitzungssaal und wenigſtens 43 geräumigen U i Oderberg nach Preußen 8 Uhr Vormittags; „ nach und bis der 91 2 5 12monatlich zu 5% * 2 2 
nn Kanzlei Zit . hi ! 9 W skutku spostrzezenia, iz 2 powodu zaszlych Szezakowa ZUG 30 Min. Nachm.; — na rzem yal auf oͤſtr. W. verlosbar zu 5% für 100 fl. 86.15 86.30 
0 ade i de "rk 11 Fi nr Per ti 157 w Folsce ypadkow. przebywa y Krakowie wiele| - Vea U ut L um Galiz. Erebit-Anſtalt öfte. W. zu 4% für 100 fl. 7728 77 75 
ohnung fur Portier mit Küche und einer Portier, obeych os W lasciwym ezasie ni ld Vorm., 8 Uhr 40 Minuten Abends; — 5 teliezka fe 
o Eingange in das Gebäud v Nan deen * eee 11 Uhr Vormittags. U eo 
uu 1868 perdata ö een 92 / praypomnicd, de kadıy nur ten: nah Rrtan? Oft 18 Din” Zeh, 8 use Bla der Gredits Anftalt für Handel und Gewerbe zu 
ug - Ad dig zu miethen. 1 przyjmujgey ;obcego, obowigzanym jest przepisan unten Abends. 00 fl. oſtr. W: „ . 134.90 135.10 
Sollte die obbezeichtete Muahl ven Lecalttäten in einem kartg melde ah öorteciggu 2 inſvon Oſtrau nach Krakau 11 uhr Vormittags. apſſch⸗Geſellſchaſt zu 100 fl. G. 100.— 101.— 
f K wegen 5 A e karg me dunkowa W I Ciggu 24 godzin l Uhr 30 Min. Fri Donau⸗Dampfſch.⸗G 6 — 101. 
und demſelben Hauſe ee ö angel an Räumlichkeit nicht Dyrekcyg,‚Poligyi, o tem zuwiadomié, wiasciciele ven 3 sein ie Früh 1t uhr Trieſter Stadt- Anleihe zu 2 f. en BET. 121.50 122.— 
5 f 5 eee ee A Keyg Pe I 27 Min. x . . u BR. .., 52.— 35 
dargebothen werden lumen; 35 Sal DaB, Erforderniß in zus domöw zajezdnych i vberz winni sq dopelnié von 25 5 'nai Granten 11 Uhr 16 Min. Vorm. 2 Uhr dt ide Ofen 10 fl. öſtr. W. 27555 * 
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mer für die Portierswohnung, einer Küche für denſelben obey przybywa von Przemysl nach Krakau 9 Uhr Morgens. Bain zu 40 fl. 37.50 38.— 
und der Portier-Loge beſtehen, und man würde den Reſt Kzad cAsarakor austryacki udziela w mae Lemberg nach Krakau 5 uhr 20 Min. Abends und 5 Uhr Palffy zu 40 fl. „ 38.75 39.25 
von 5 Zimmern durch Miethe in 1 ch 5 W sehrönienie w. swych: panstwach — W Ankunft 28 18 1 61 2 a 2272. 
0 f $ ſte von ſelbſt, daf; ; 2 5 e e e - t. Genois „ 36. — 
— * Es me die für erh fe daß zus ug jg m takowego, 29da jeduak od nich sei- in Krakau von Wien 9. Uhr 45 Min. Früh, 7 Uhr 45 Min, Tadiſchgrat iu 20 fl. 21.75 2225 
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lenlager erforderlſchen Räume beigezeben werden müſſen. es, au } 6 n Früh, 5 uhr 27 Min. Abends; — von Oſtran über Oder Keglevich zu 10 fl. 5 16.75 17.— 
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geeigneten Häuſer der k. k. Finanz-Landes⸗Direction zul ren” e Amwiar y Vin Brzempst von Krakau 4 uhr 43 Min. Nachm. Frankfurt a. M., für 100 fl. ſüddeut. Währ. 3/ . 98.— 98.— 
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